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Fachkräftemangel verschärft sich weiter 
Wie beurteilen Sie das aktuelle Angebot an IT-Spezialisten auf dem Arbeitsmarkt? 

Antwort: »Es herrscht ein Mangel an IT-Spezialisten.« 

 

2 Basis: Unternehmen (Gesamtwirtschaft) ab 3 Mitarbeitern | *bis einschließlich 2014 nur ITK-Branche | Quelle: Bitkom Research 
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82.000 offene Stellen für IT-Experten 
Anzahl zu besetzender IT-Stellen in der Gesamtwirtschaft 

3 Basis: Unternehmen (Gesamtwirtschaft) ab 3 Mitarbeitern in Deutschland | Datenerhebung: jeweils im September | Quelle: Bitkom Research 
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IT-Jobs schwerer zu besetzen als andere Stellen 
Werden IT-Stellen in Ihrem Unternehmen schneller oder langsamer besetzt als  

andere Stellen? 

4 Basis: Unternehmen (Gesamtwirtschaft) ab 3 Mitarbeitern in Deutschland (n=855) | Quelle: Bitkom Research 

31 % 
Eher langsamer 

 

65 % 
Teils/teils 

1 % 
Eher schneller 

3 % 
Weiß nicht/k. A. 



6,61 

5,06 

4,25 

- 6,00 

- 7,14 

Titelbereich 

Inhaltsbereich 

Fußzeile 

12,33 -12,33 Inhaltsbereich 

Abstandsangaben;  
Bitte einhalten (Bsp.: Titelbereich 6,61 – 5,06 / max. 2 Zeilen) 

IT-Stellen bleiben durchschnittlich fünf Monate lang unbesetzt 
Wie viele Monate sind IT-spezifische Stellen in Ihrem Unternehmen in der Regel vakant? 

5 Basis: Unternehmen (Gesamtwirtschaft) ab 3 Mitarbeitern in Deutschland (n=855) | Quelle: Bitkom Research 
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Die Bewerber haben zu hohe Gehaltsvorstellungen.

Die Bewerber sind fachlich unterqualifiziert.

Die Bewerber liefern mangelhafte Testergebnisse im Auswahlverfahren.

Die Bewerber verfügen nicht über die nötigen Deutschkenntnisse.

Unsere sehr spezfischen Anforderungen an Kenntnisse neuester
Technologien wie Blockchain oder Künstliche Intelligenz werden nicht erfüllt.

Die Bewerber verfügen nicht über die nötigen Fremdsprachenkenntnisse.

Die Bewerber verfügen nicht über die nötigen Soft Skills
bzw. Sozialkompetenzen, wie z. B. Teamfähigkeit.

Die Bewerber sind nicht reisebereit bzw. nicht umzugsbereit.

Personalentscheidungen werden in unserem
Unternehmen nicht schnell genug getroffen.

Wir erhalten praktisch keine Bewerbungen für unsere offenen IT-Stellen.

Es scheitert meistens an Gehalt und Qualifikation 
Welche Schwierigkeiten hat Ihr Unternehmen bei der Besetzung von IT-Stellen? 

6 Basis: Unternehmen (Gesamtwirtschaft) ab 3 Mitarbeitern in Deutschland (n=855) | Mehrfachnennungen möglich | Quelle: Bitkom Research 
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Fachmagazin
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Branchenspezifische
Online-Portale

Eigene Karriereseite für Recruiting wichtiger als Arbeitsagentur 
Welche Möglichkeiten nutzen Sie aktuell, um Ihre Stellen zu besetzen? 

7 Basis: Unternehmen (Gesamtwirtschaft) ab 3 Mitarbeitern in Deutschland (n=855) | Mehrfachnennungen möglich | Quelle: Bitkom Research  
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Tops und Flops im Recruiting von morgen 
Welche Entwicklung erwarten Sie in den kommenden fünf Jahren? 

Basis: Unternehmen (Gesamtwirtschaft) ab 3 Mitarbeitern in Deutschland (n=855) | Quelle: Bitkom Research  
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Digitalkompetenz: Bewerber und Mitarbeiter sind Mittelmaß 
Wie bewerten Sie die Digitalkompetenz von Bewerbern und Arbeitnehmern in Ihrem 

Unternehmen? 

9 Basis: Unternehmen (Gesamtwirtschaft) ab 3 Mitarbeitern in Deutschland (n=855) | Quelle: Bitkom Research 
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Reformen in Bildung, Arbeit und Sozialem angehen 
 

 DigitalPakt für Schulen umsetzen, alle Schulen zu 

Smart Schools ausbauen 

 Digitale Kompetenzen zum Schwerpunkt in Schule, 

Aus- und Weiterbildung machen 

 Nicht-formale Bildungsangebote wie Nanodegrees  

oder Mikrozertifikate ausbauen 

 Berufe mit Zukunft identifizieren und stärken 

 Arbeitsrecht modernisieren und flexibilisieren 

 Qualifizierte Zuwanderung in den Arbeitsmarkt 

erleichtern 
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